
Kreisliga A2: 

In der Kreisliga A2 spielten 16 Mannschaften. Es wurden in Summe 240 ausgetragen, bei denen es 
1293 Gelbe, 55 Gelb/Rote und 25 Rote Karten gab. 

Meister der KL-A2 wurden die Spfr Untergriesheim mit großem Vorsprung mit nur einer Niederlage 
und 3 Unentschieden. Den 2. Platz sicherte sich der SV Sülzbach, der sich damit für das 
Relegationsspiel gegen den ersten Nichtabsteiger der Bezirksliga der SGM MassenbachHausen 
qualifizierte. 

Als Absteiger müssen die Spvgg Oedheim und der TSV Erlenbach II die Kreisliga A2 verlassen und 
spielen im kommenden Spieljahr in der Kreisliga B. Der erste Nichtabsteiger FV Wüstenrot musste in 
die Relegation in der er im 2. Spiel gegen die SGM Langenbrettach mit 1:2 verlor und deshalb den 
Abstieg in die KL-B antreten musste. 

  

Kreisliga B4: 

Die Kreisliga B4 spielte zu Beginn mit 15 Mannschaften, allerdings meldete der TSV Ellhofen II nach 
dem 14. Spieltag ihre Mannschaft vom Spielbetrieb ab. Es wurden dadurch insgesamt 195 Spiele 
durchgeführt, bei denen es insgesamt 658 Gelbe, 40 Gelb/Rote und 16 Rote Karten gab.  

Überflieger in der KL-B4 war der VFB Neuhütten, der sich am 4. Spieltag an die Tabellenspitze und 
diese Führung bis zum Schluss nicht mehr abgab. Mit nur 2 Unentschieden und ohne Niederlage 
wurde die Meisterschaft schon frühzeitig gesichert. 

Den Relegationsplatz in der KL-B4 sicherte sich die SGM Langenbrettach, die in der 2. Runde der 
Relegation auf den FV Wüstenrot traf und dort mit 2:1 siegte. Somit konnte der Aufstieg in die KL-A 
gefeiert werden. 

 

Kreisliga B5: 

In der Kreisliga B5 spielten die 15 Mannschaften insgesamt 210 Spiele, bei denen es insgesamt 718 
Gelbe, 38 Gelb/Rote und 14 Rote Karten gab.  

Die SGM Widdern/Olnhausen hatte zur Winterpause einen 9 Punkte Vorsprung, konnte diesen 
allerdings nicht im Frühjahr verteidigen. Am Ende wurde die SGM erst am letzten Spieltag im 
direkten Duell mit Spfr Untergriesheim II mit einem 1:0 Sieg Vizemeister und spielte im ersten 
Relegationsspiel gegen den ersten Nichtabsteiger der Kreisliga-A FV Wüstenrot, verlor dort aber mit 
2:4 und spielt somit auch im nächsten Jahr in der KL-B. 

Die Meisterschaft in der KL-B5 holte sich der TSV Duttenberg mit 2 Punkten Vorsprung am letzten 
Spieltag. 

Das Negativereignis in dieser Staffel war ein Spielabbruch am vorletzten Spieltag in einem Spiel, in 
dem es um gar nichts mehr ging, außer um Fußball zu spielen. 


